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Münchenbuchsee

Lieder aus aller Welt - singend Brü-
cken bauen
Freitag, 08.07.2016, 19.30 Uhr, Kirchge-
meindehaus Münchenbuchsee, Saal
Alle singfreudigen Menschen sind einge-
laden, gemeinsam mit Migranten aus der 
Notunterkunft Lieder aus aller Welt zu 
singen (in Zusammenarbeit mit Verein 
«Stimmvolk» und der Flüchtlingsbetreu-
ung Münchenbuchsee). 

Moosseedorf

Bräteln für Seniorinnen und Senioren
Mittwoch, 13.07.2016, 11.00 Uhr,
Burgerhütte Moosseedorf

Münchenbuchsee

Gottesdienst
Sonntag, 03.07.2016, 10.00 Uhr, Kirche 
Pfr. Dominique Guenin

Gottesdienst
Sonntag, 10.07.2016, 10.00 Uhr, Kirche
Pfr. Hannes Rüegger

Andacht im Domicil
Donnerstag, 14.07.2016, 10.00 Uhr
Domicil Weiermatt Münchenbuchsee
Pfr. Niklaus Friedrich

Gottesdienst
Sonntag, 17.07.2016, 10.00 Uhr, Kirche
Pfr. Niklaus Friedrich
mit Abendmahl 

Gottesdienst
Sonntag, 24.07.2016, 10.00 Uhr, Kirche
Pfrn. Claudia Buhlmann, Liturgie und Pre-
digt, Chrigu Gerber, Orgel. Anschliessend 
Kirchenkaffee und Beerentörtchen.

Gottesdienst
Sonntag, 31.07.2016, 10.00 Uhr, Kirche
Pfrn. Claudia Buhlmann

Moosseedorf

Gottesdienst
Sonntag, 10.07.2016, 10.00 Uhr, Kirche 
Moosseedorf
Pfrn. Franziska Bracher

Gottesdienst
Sonntag, 31.07.2016, 10.00 Uhr, Kirche
Pfrn. Kathrin Brodbeck

GOTTESDIENSTE

VERANSTALTUNGEN

Ein neues Gesicht im Sekretariat Münchenbuchsee

AKTUELLES AUS DER KIRCHGEMEINDE

Mein Name ist Cornelia Lehmann-
Bühler. Ich, 43, lebe mit meinem Ehe-
mann und unserem Sohn Lars im 
schönen Utzenstorf. Aufgewachsen 
bin ich in Biberist. Dort war ich in mei-
nen Jugendjahren in der Kirchgemein-
de aktiv. Dies umfasste die Betreuung 
der Kindergruppe «Schmetterlinge», 
Mitgestaltung in der Jugendgruppe 
der Kirche, Ten-Sing (Teenager-Sin-
ging), Jugendvertreterin im Pfarrkreis-
rat Biberist. Kurz, es war eine tolle und 
lehrreiche Zeit.

In meiner Freizeit gehe ich gerne mit 
meinem Hund spazieren oder lese 
ein Buch. Die musikalische Leitung 
des Jodlerklubs Wiler gehört eben-
falls zu meinen Hobbys. München-
buchsee kenne ich seit meiner Kind-
heit. Meine Ferien verbrachte ich oft 
auf dem Bauernhof von meinem On-
kel und meiner Tante.

Meine KV-Lehre absolvierte ich bei 
der Kantonalen Verwaltung Solothurn. 
Danach konnte ich in verschiedenen 

kantonalen Amtsstellen Berufserfah-
rung sammeln. Dies hilft mir jetzt an 
meiner neuen Stelle bei der Kirchge-
meinde Münchenbuchsee-Moosseedorf. 
Seit dem 1. Juni 2016 darf ich das Sekre-
tariat in Münchenbuchsee zu 50 % be-
treuen. Ich freue mich auf eine abwechs-
lungsreiche Arbeit im christlichen 
Umfeld.

Impressionen der Kirchgemeindereise ins Burgund
21. – 28. Mai 2016
Einsteigen – erleben – geniessen
 
Beaune, Château de Cormatin, Chapaize, 
Clos de Vougeot, Taizé, Cluny, Abbaye de Fontenay, 
Autun, Morvan, Vézelay, Auxerre 

Liebe Leserinnen und Leser, auf Wiedersehen und 
vielen, vielen herzlichen Dank für alles!
Als langjährige Redaktorin der Gemeindeseiten von «refor-
miert.» möchte ich mich hier von Ihnen verabschieden. 
Ich bin jetzt Pensionärin und Rentnerin!

Ob es wohl himmlisch sein wird, nichts zu tun, und dann 
vom Nichtstun auszuruhn? Ich weiss es nicht und muss 
es zuerst noch ausprobieren. Ich habe wohl ein paar 
Ideen. Aber ich will es in Ruhe angehen. Nicht alles ver-
planen. 

Soodeli - jetzt gehts ab nach Schweden und an die Ost-
see! Meine Nachfolgerin, Monika Schaniel, ist bestens 
gerüstet. Bei ihr sind Redaktion und Gestaltung der  Ge-
meindeseiten von «reformiert.» in guten Händen.

Nun wünsche ich Ihnen einen traumhaften Sommer mit 
hoffentlich vielen sonnigen Stunden.

Herzlich Ihre Esther Zesiger

Esther, du hast während mehr als 12 Jah-
ren unser Sekretariat vorbildlich geführt, 
warst Anlaufstelle für viele Besucherin-
nen und Besucher.   Aber nicht nur deine 
Arbeit war dir wichtig, auch uns und un-
sere Anliegen hast du immer ernst ge-
nommen. Wir konnten jederzeit auf deine 
Hilfe zählen. Einladungen und so man-
ches mehr hast du mit viel Kreativität ge-
staltet und wenn Organisation gefragt 
war, erhielten wir aktive Unterstützung 
oder konstruktive Tipps und Tricks von 
dir. Dafür danken wir dir. Aber auch Rat- 
und Hilfesuchende, die bei dir an die Türe 
klopften,  wurden mit Empathie empfan-
gen und nach Möglichkeit mit Rat und 
Tat unterstützt. 

Nun befindest du dich in einer neuen 
Lebensphase. Neue Möglichkeiten er-
öffnen sich dir, du hast vermehrt Zeit für 
Familie, Hobbies und kannst selber be-
stimmen, wann du was machen möchtest. 

Wir danken dir herzlich für dein Engage-
ment bei uns und wünschen dir Freude 
und Erfüllung auf deinem weiteren Le-
bensweg. 

Bhüet di Gott.  
DER KIRCHGEMEINDERAT 

Esther Zesiger wurde pensioniert

Liebe Cornelia

Obschon du bereits seit einem Monat 
zu unserem Team der Mitarbeitenden 
gehörst und dich im neu eingerichte-
ten Sekretariatsbüro in München-
buchsee bereits gut eingelebt hast, 
heissen wir dich an dieser Stelle offi-
ziell herzlich willkommen. Wir freuen 
uns, dass du bei uns bist, und wün-
schen dir weiterhin ein gutes Einle-
ben und viel Freude an deiner Arbeit.
Unsere Sekretariate sind im Um-

bruch. Monika Schaniel, die dich 
eingearbeitet hat, und selbst erst seit 
einem Jahr in unserem Sekretariat in 
Münchenbuchsee arbeitet, vorher 
Kirchgemeinderätin, ist neu Be-
reichsleiterin Sekretariate. Ihr Ar-
beitsplatz ist in Moosseedorf. Martha 
Deppeler hat das Büro neben dir im 
Kirchgemeindehaus in München-
buchsee bezogen. Von ihr wirst du 
weiterhin bis Ende 2016 kompetente 
Unterstützung erhalten. Auch dort 
steht auf Anfang 2017 ein Wechsel 

bevor, weil Martha in Pension gehen 
wird, und wir für ihre Nachfolge noch 
eine Person für die Bereichsleitung 
Finanzen und Personelles suchen.

Da ist recht vieles im Umbruch, aber 
wir schaffen das, auch mit deiner Un-
terstützung!

Herzlich Walter Gygax
Präsident Kirchgemeinderat
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«Guten Tag. Wie heissen Sie?», so wur-
den Sie vielleicht auch schon angespro-
chen von jungen Männern aus der Asy-
lunterkunft Eggacker in Buchsi.

Viele Freiwillige nicht nur aus kirchli-
chen Kreisen engagieren sich im 
Deutschkurs für Asylbewerber. Und 
man nimmt wahr, dass der Unterricht 
Früchte trägt!
Es geht für die jungen Männer aus Af-
ghanistan im Kurs darum, elementare 
Sprachkenntnisse zu sammeln und mit 
unserer Kultur vertraut zu werden.

Die Freiwilligen sind Brückenbaue-
rinnen und Brückenbauer. Der Un-
terricht fi ndet nicht nur drinnen 
statt. Ausfl üge ins Dorf, ein Besuch 
bei Schwendimann oder eine Tour 
durch die Buchser Geschäfte gehör-
ten ebenso zum Unterricht im ers-
ten Halbjahr 2016. Die Zahl der 
Kursteilnehmer ist etwas zurückge-
gangen durch den Aufbau weiterer 
Beschäftigungsmöglichkeiten. 

Doch die Motivation der verbliebe-
nen Schüler ist ungebrochen. Auf 
dem Bild sieht man die Dienstags-
Gruppe der Freiwilligen bei der Vor-
besprechung des Unterrichts in den 
Räumlichkeiten des Evangelischen 
Gemeinschaftswerks EGW, die da-
für unentgeltlich genutzt werden 
können. Felix Winkenbach hat in-
zwischen die Kursleitung und die 
Koordination Deutschkurse an He-
len Wettstein übertragen. Für den 
Mittwochskurs sind Susanne Spah-
ni und Andrea Lietz verantwortlich. 
Der Donnerstagskurs fi ndet im Lä-
bihus bei Beatrice Hostettler statt. 
Die Räume des katholischen Linde-
hus stehen den Asylsuchenden zu-
dem für die Erledigung der Haus-
aufgaben zur Verfügung. Auch in 
den Bereichen Sport und Begeg-
nung tut sich viel: Heinz Müller, der 

Sportverantwortliche der FB Buch-
si, hat im Mai ein Fussballturnier or-

ganisiert, wo Mannschaften aus ver-
schiedenen Asylunterkünften ge-
geneinander angetreten sind. An 
den Begegnungsnachmittagen im 
Kirchgemeindehaus, deren Leitung 

Hanni Gygax innehat, kommen die 
Menschen aus dem Dorf unkompli-
ziert ins Gespräch mit Asylsuchen-
den. Aus einem kleinen Grüppchen 
Engagierter ist inzwischen eine regel-
rechte Institution geworden, die Leu-
te zusammenbringt. Vielen Dank al-
len Freiwilligen, die sich mit grosser 
Zuverlässigkeit und Motivation ein-
setzen. Und vielen Dank allen Spen-
derinnen und Spendern, die die 
Flüchtlingsbetreuung Münchenbuch-
see fi nanziell unterstützen mit Spen-
den auf das PC-Konto 30-17403-0 
Vermerk Spende für Flüchtlinge.
 PFRN. SONJA GERBER

Rangliste

1.  Team Münchenbuchsee  (nach   
 Verlängerung und Penalty-  
 schiessen) Pokal und Münze)
2.  Team Hindelbank (Pokal)
3.  Team Jegenstorf  (Pokal)
4.  Team Moosseedorf 
 (sehr schöner Matchball)

VORANZEIGE

MÜNCHENBUCHSEE

Bestattungen
Elisa Wieser, geb. 1920
Gertrud Probst, geb. 1920
Christian Haldemann, geb. 1922

Taufen
Laura Sophia Nessier
Yuma Da Silva

MOOSSEEDORF

Bestattungen
Annemarie Witschi, geb. 1956

Taufen
Samuel Alejandro Marquez Gamez

MÜNCHENBUCHSEE

von Gottesdiensten
Heks, Bern, Honduras Fr. 179.35
Women’s hope Bern Fr. 157.00
Heks Kick, Inlandkollekte Fr. 261.00
Pfi ngstkollekte Fr. 215.00
Projekt Kigali, Ruanda Fr. 369.15
Heks, Bern, Honduras“ Fr. 249.00

von Bestattungen
Domicil Weiermatt,  Fr. 453.80
Pfarramt Hilfskasse, Mü Fr. 142.50
Nachwuchsförderung  Musikgesellschaft, 
Münchenbuchsee Fr. 222.20

MOOSSEEDORF

von Gottesdiensten
Pfi ngstkollekte Fr. 319.70
Jugendarbeit Kirchgemeinde Fr. 108.20

von Bestattungen
Krebsforschung Schweiz Fr. 268.45

LEGO® Stadt 2016 in Moosseedorf  
Aus einem grossen Haufen bunter Steine entsteht eine Stadt! Mitbauen dürfen 
alle Kinder ab 8 Jahren. Wir bauen gemeinsam die Stadt auf, hören biblische 
Geschichten und singen zusammen.  

Für diesen besonderen Anlass suchen wir LEGO® begeisterte Kinder, die 
dabeisein möchten, wenn im Kirchgemeindehaus eine riesige bunte Stadt 
entsteht.  

Zusätzlich suchen wir noch Erwachsene, die sich die Freude an LEGO® bewahrt 
haben und die bereit sind, uns bei den Bauarbeiten, beim Vorbereiten und in der 
Küche zu unterstützen.  

 

 
Daten und Zeiten: 

09. Sept. 15:00 – 19:00 Uhr  
10. Sept. 10:00 – 16:00 Uhr  
11. Sept. 10:00 (Gottesdienst und Vernissage) 

   

 

Kontakt und 
Anmeldung: 

Kathrin Brodbeck, 031 859 03 58, 
kathrin.brodbeck@kige.ch 

   

 
Ort: Kirchgemeindehaus Moosseedorf 

   

 
Kosten:  10 CHF / Kind 

 

Lieder aus aller Welt – 
singend Brücken bauen 

www.stimmvolk.ch 
	

 

Alle singfreudigen Menschen sind herzlich eingeladen, gemeinsam 
mit Migranten aus der Notunterkunft Lieder aus aller Welt zu 
singen. Angeleitet wird der Singabend von Lydia Graf vom Verein 
„Stimmvolk“, der sich zum Ziel setzt, mit Musik und Gesang Brücken 
zu bauen zwischen Menschen verschiedenster Herkunft und damit 
auch ein Stück weit Friedensarbeit zu leisten. 

 
Ort:  Kirchgemeinhaus Münchenbuchsee, 
 Oberdorfstr. 8, im Saal 
 
Datum:  Freitag, 8. Juli 2016 
 
Zeit: 19.30h – ca. 21.00h 

 
Freiwillige Kollekte 
 
Wir freuen uns auf alle, die gerne zusammen singen! 
 
Lydia Graf, Singanleiterin StimmVolk Bern und Laupen 
Sybilla Kretschmer, Initiantin und Mitarbeiterin NUK Münchenbuchsee 
Daniel Lüscher, Pfarramt Münchenbuchsee 

 

GOTTESDIENST

Freudenreich: Gottesdienst zum „Garten der Lüste“ von Hieronymus Bosch (1500) 
oder „Im Paradies gibt es Beeren“: Sonntag, 24. Juli mit Pfarrerin Claudia Buhlmann, 
Liturgie und Predigt, Chrigu Gerber, Orgel. Anschliessend Kirchenkaff ee und Bee-
rentörtchen.

CHRONIK MAI

KOLLEKTEN MAI

Grüß Gott! Erlaubt mir, dass ich sitze.
Ich bin der Juli, spürt ihr die Hitze?

Kaum weiss ich, was ich noch schaff en soll,
die Ähren sind zum Bersten voll;

reif sind die Beeren, die blauen und roten,
saftig sind Rüben und Bohnen und Schoten.

So habe ich ziemlich wenig zu tun,
darf nun ein bisschen im Schatten ruh’n.

Duftender Lindenbaum,
rausche den Sommertraum!

Seht ihr die Wolke? Fühlt ihr die Schwüle?
Bald bringt Gewitter Regen und Kühle.

RICHARD DEHMEL
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Als Hinführung zum Reformationsjubiläums-
jahr laden wir herzlich von August bis De-
zember monatlich zu einem Bibelabend ein. 
Die Abende stehen unter dem Thema: 
Konfl ikte in der Bibel

Jeweils Montags, 19.30 Uhr – ca. 21.30 Uhr

15.  August: Jesus und die Samaritanerin am  
 Jakobsbrunnen (D. Guenin)
12.  September: Jakob und Esau – ein Bru 
 der-konfl ikt (D. Lüscher)
17.  Oktober: Jesus und die Pharisäer 
 (S. Gerber)
07.  November: Kain und Abel in Bildern 
 (F. Bracher)
12.  Dezember: Zwei Weihnachtsgeschichten 
-  Matthäus und Lukas (M. Stüdelli)

us einem grossen Haufen bunter Steine entsteht eine Stadt! Mitbauen dürfen 
alle Kinder ab 8 Jahren. Wir bauen gemeinsam die Stadt auf, hören biblische 
Geschichten und singen zusammen.

Für diesen besonderen Anlass suchen wir LEGO® begeisterte Kinder, die 
dabeisein möchten, wenn im Kirchgemeindehaus eine riesige bunte Stadt 
entsteht. 

Zusätzlich suchen wir noch Erwachsene, die sich die Freude an LEGO® bewahrt 
haben und die bereit sind, uns bei den Bauarbeiten, beim Vorbereiten und in der 
Küche zu unterstützen. 

Daten und Zeiten:
09. Sept. 15:00 – 19:00 Uhr
10. Sept. 10:00 – 16:00 Uhr
11. Sept. 10:00 (Gottesdienst und Vernissage)

Kontakt und 
Anmeldung:

Kathrin Brodbeck, 031 859 03 58, 
kathrin.brodbeck@kige.ch

Ort: Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Kosten: 10 CHF / Kind

 


